
12 forum Montag, 20. März 2017
Freiburger Nachrichten

Tageschronik

Montag, 20. März
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Tierkreiszeichen: Fisch
Namenstag: Emanuel

Ein Blick zurück:
– Vor 225 Jahren (1792) führte 
die französische Nationalver-
sammlung die Guillotine ein.
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Elvira, Silas, Lawrence und Benjamin St. John, Marly (v. l. n. r.). 

Valérie Schornoz, Sabrina Anania und Mara Peppicelli. Max aus Marly freut sich über das süsse Experiment. Julia Vaudroz, Villars-sur-Glâne, und Emilie Raemy, Riaz.

Gesehen in …

HTA Freiburg

FREIBURG Am Samstag öffnete 
die Hochschule für Technik 
und Architektur Freiburg ihre 
Türen für alle Interessierten. 
Auf einem Rundgang durch 
die Labors und Ateliers erhielt 
das Publikum einen Einblick 
in faszinierende Experimente, 
26 Animationen, Demos, Vor-
träge und Kurse aus zahlrei-
chen Studiengängen wie etwa 
Maschinenbau, Informatik, 
Telekommunikation, Chemie 
und Architektur.
Text/Bilder Martina Dhoueou-Lehmann HTA-Lehrer Christophe Allemann, seine Frau Qingyi Tang-Siffert und Alicia. 

Christian und Ruth Murith, Le Mouret. Amandine aus Villars-sur-Glâne. Patrice Beaud, Romont, mit Charlotte. 

Yves Birbaum, Granges-Veveyse, Vincent Roggo, Le Pâquier. Nathalie, Paul und Julie Chenaux, Noréaz. Marco und Claudia Gauch, Gurmels.

Nummer 1726 leicht
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Lösung 1725

5 4 3 2 8 6 7 1 9

1 8 9 4 7 5 2 6 3

6 7 2 1 3 9 8 5 4

4 1 8 5 2 7 3 9 6

9 5 7 3 6 4 1 8 2

3 2 6 9 1 8 5 4 7

7 9 5 8 4 2 6 3 1

8 6 1 7 9 3 4 2 5

2 3 4 6 5 1 9 7 8

Alle Ziffern von 1–9 sol-
len ins Sternsudoku 
eingesetzt werden, so 
dass sie in jedem der 
6 Dreiecke und in al-
len 6 waagrechten und 
12 diagonalen Zeilen 
je einmal vorkommen. 
Bei den äusseren Rei-
hen (vgl. graue Felder) 
wird der Spitz als neun-
tes Feld für eine Reihe 
dazugenommen.

Bissigs Sudoku

Notfall

Ärzte:
Sensebezirk: bei Abwesenheit 
des Hausarztes: 026 418 35 35; 
Seebezirk: bei Abwesenheit des 
Hausarztes: 0900 670 600 (Fr. 2.–/
Min. ab Festnetz); Greyerzbezirk: 
bei Abwesenheit des Hausarztes: 
026 304 21 36; Amt Laupen: (Frau-
enkappelen, Laupen, Mühleberg, 
Neuenegg, Thörishaus): 0900 57 67 
47 (Medphone). Stadt und Umge-
bung: Notfalldienst Tag und Nacht 
bei Abwesenheit des Hausarztes: 
026 304 21 36. Hotline 24/24 für 
Eltern kranker Kinder (Medi24/frei-
burger spital HFR): 0900 268 001 
(2.99 Fr./Min. – max. 30 Fr./Anruf)
Apotheken: 
Kanton Freiburg: 026 304 21 40
Zahnarzt: 0848 14 14 14
Chiropraktor: Sa./So. und Feierta-
ge: 9–12 Uhr: 079 626 55 54
Ambulanz: Sanitätsnotruf: 144
Spitäler: Freiburg: 026 426 73 00;
Tafers: 026 306 60 00;
Merlach: 026 306 70 00
Tierärzte: für alle Bezirke: Telefon-
beantworter Ihres Tierarztes.
Kantonspolizei: Notruf: 117, Perma-
nenz: 026 304 17 17 
Oberämter: Saane: 026 305 22 20; 
Sense: 026 305 74 34;  
See: 026 305 90 70 
Dargebotene Hand: 143

Agenda

Montag, 20. März
Alterswil
• Sommerbörse, Schulhaus 
Beniwil. Annahme: heute 
8–9.30 Uhr; Rückgabe: 19–20 
Uhr; Verkauf: 14–16.30 Uhr. 
Info/Warennr.: 079 305 81 16. 

Bösingen
• Eltern-Kinder-Café mit dem 
Verein Familienbegleitung in 
der Krabbelgruppe. UG altes 
Schulhaus. 15.15–17.15 Uhr. 

Freiburg
• Eltern-Kinder-Café. Geburts-
abteilung des Kantonsspitals, 
Verein Familienbegleitung 
(zweispr.). Maternité, Kantons-
spital, Freiburg. 10–12 Uhr.
• Cinéclub «También la lluvia»  
(2010), Iciar Bollain. Kinosaal MIS 
2029, Uni Miséricorde. 19.15 Uhr.
• Quick-Tour durch die 
Kantons- und Universitäts-
bibliothek. 17.15–18 Uhr.

Dienstag, 21. März
Freiburg
• Pro Senectute Freiburg 60+. 
Wanderungen Sense- und See-
bezirk. Anmeldung/Auskunft 
026 347 12 42 oder 026 347 12 40.

Murten
• Volkstanz 60+. Int. Tänze. Ref. 
Kirchgemeindesaal. 14.45 Uhr.

St. Antoni
• Frauen-Zmorge und Besin-
nung. Burgbühl. 8.30 Uhr. 

Leserbrief

Keine Korruption bei den  
Olympischen Spielen in der Schweiz
«‹Sion 2026› nimmt erste Hürde»  
– FN vom 8. März

Olympia in der Schweiz, ein 
durchwegs schöner Gedanke. 
Die Infrastruktur ist zum 
grossen Teil vorhanden, das 
heisst, es sind keine riesigen 
Investitionen nötig. In Sotschi 
zum Beispiel wurden für 
die Winterspiele 2014 etwa 
50 Milliarden Euro investiert. 
Mit geschätzten Kosten von 
1,6 Milliarden Franken können 
wir uns kostengünstig an den 
interessanten und emotiona-
len Anlässen erfreuen. Doch 
beim Gedanken an Sion 2026 
läuten bei mir als «Üsser-
schwizer» schon jetzt alle 
Alarmglocken. Wie viel höher 
werden wohl die wirklichen 
Kosten sein, wenn wie üblich 
(nicht nur im Wallis) nach dem 
Motto gehandelt wird «darf’s 
es Milliöndli meh si», denn 
schlussendlich finanziert es ja 
der Steuerzahler. Nachdem ich 
das Buch «Tal des Schweigens» 
und «Sizilien der Schweiz» 

(NZZ-Folio) gelesen habe, 
hege ich so meine Zweifel, 
ob der richtige Kanton diese 
Winterspiele durchführen 
wird. Politik, Geschäftsleute, 
Baufirmen, alteingesessene 

Familien und viele andere 
reiben sich vermutlich schon 
jetzt die Hände wegen der 
Millionen, welche Olympische 
Spiele generieren. Wie viele 
«Ungereimtheiten» werden 
wohl wie so oft nachträglich 
festgestellt? Jetzt hoffe ich auf 
eine Vergabe der Olympischen 
Winterspiele an die Schweiz 
und eine kontrollierte, 
unkorrupte Ausführung aller 
Aufgaben. 
Peter Wüthrich, Wünnewil

«Ich hege so meine 
Zweifel, ob der  
richtige Kanton 
diese Winterspiele 
durchführen wird.»

Jérémy Rolle, Neyruz, und Dominique Voide, St-Martin.




